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Am Morgen des 25. Juli 1909 startete Louis Blériot, um den 
Kanal zu überfliegen. Sein Flugzeug hatte einen Motor von 25 
PS. Er hatte damit bereits einige Probeflüge unternommen, 
aber nie länger als zwanzig Minuten. Zwei andere Franzosen 
waren auch bereit. Blériot wollte der Erste sein.  
 
So startete er und vertraute auf sein Glück. Das Wetter war nicht 
ideal, denn es war ziemlich windig.  
 
Nach einer Viertelstunde hörte Blériot ein gefährliches Geräusch - 
der Motor war überhitzt. Das Flugzeug sank mehr und mehr. Und 
nun geschah ein Wunder: Es begann zu regnen. Der Regen kühlte 
den Motor.  
 
Der Wind wurde stärker. Blériot benötigte all seine Kraft, um das 
Flugzeug zu steuern.  
 
Endlich sah er die weißen Felsen der englischen Küste. Sie wurden deutlicher und deutlicher. 
Dann war er über den Felsen und landete. Der Flug hatte etwas mehr als eine halbe Stunde 
gedauert.  
 
Blériot erhielt für seine Leistung viel Geld von einer Zeitung, die einen Preis ausgesetzt hatte. 
Damit konnte er eine Fabrik für seine „Blériot-Flugzeuge“ bauen.  
 
Schreibe JA oder NEIN: 
 
Blériot war der erste Mensch auf dem Mond.  

Blériot war ein Franzose. 

Blériot unternahm den ersten Motorflug. 

Blériot flog einem Kanal entlang.  

In England landete er am Sandstrand.  

Der Wind hatte Blériot geholfen 

Blériot flog durchschnittlich etwa 100 km/h. 

Blériot stürzte bei seinem ersten Flug ab.  

Die Meerenge (37 km) zwischen Frankreich und England heißt Kanal. 

Wenn Blériot auf besseres Wetter gewartet hätte, dann wäre er ins Wasser gestürzt. 

Blériot war vorher schon längere Strecken geflogen, aber noch nie über dem Wasser. 

Später baute Blériot noch viele seiner Flugzeuge und verkaufte sie.  

 
Suche andere Pioniere und beschreibe ihre Taten in einem Aufschrieb von etwa 150 Wörtern 
(der Text über Blériot hat 150 Wörter). Angaben findest du im Lexikon oder im Internet (z.B. bei 
Wikipedia). 
 

Beispiele: Walter Mittelholzer, Hermann Geiger, Hugo Chavez, Hanna Reisch, Charles 
Lindbergh (alles Flieger), Kolumbus, Magellan; Laika, Glenn, Armstrong, Amundsen, Scott, 
Stanley, Livingston, Hillary etc. 
 

Diktat: 
Im Jahre 1909 flog ein französischer Pilot 
von Frankreich nach England. Er musste mit 
dem Wind kämpfen. Zum Glück kühlte eine 
Regenschauer den überhitzten Motor seines 
Flugzeuges. Nach einer halben Stunde 
konnte er landen. Von einer englischen 
Zeitung erhielt er einen Preis.   


